
10. September 2024

Soziale Stadt – Sozialer Zusammenhalt in der

Mainzer Neustadt: Verbindung Emausweg –

Sömmerringstraße wird barrierefrei

(ekö) Im Rahmen des Städtebauförderprogramms „Soziale Stadt –

Sozialer Zusammenhalt“ wird der Emausweg als Verbindung

Sömmerringstraße und Wallaustraße (siehe Stadtplanausschnitt) im

nächsten Schritt komplett barrierefrei umgestaltet.

Der Emausweg wurde in den vergangenen Jahren im Rahmen der

Umgestaltung der Wallaustraße bereits bis vor dem Treppenaufgang

erneuert. Diese Treppe (siehe Foto) soll nun zugunsten einer

barrierefreien Rampe wegfallen und neugestaltet werden.

Das Teilstück, welches als Verbindung zwischen Emausweg und

Sömmerringstraße dient, wird auf eine Breite von zehn Metern

ausgebaut und soll eine Längsneigung von 5,8 Prozent erhalten.

Dadurch können künftig auch mobilitätseingeschränkte Personen,

Kinderwägen und Radfahrende die barrierefreie Rampe passieren. 



Zudem umfasst der Umbau eine neue Beleuchtung sowie

Versorgungsleitung inklusive Fernwärme, Wasser, Strom,

Telekommunikation und Kanal. Darüber hinaus werden vier Bäume

gepflanzt und fünf Poller gesetzt. 

Mit der Neugestaltung werden die neuen Quartiere im Emausweg und

am Karoline-Stern-Platz besser mit der Umgebung verbunden. 

Geplant ist die Baumaßnahme ab dem 7. Oktober 2024. Sie soll aller

Voraussicht nach zum Jahreswechsel 2024/2025 beendet werden. 

Während der Bauzeit kommt es zu Verkehrseinschränkungen: Der

Emausweg wird zu einer Sackgasse, während die Sömmerringstraße

halbseitig befahrbar bleibt. Im Zuge der Bauarbeiten wird es für einige

Tage auch zu einer Vollsperrung der Sömmerringstraße kommen. 

Kontakt und Informationen: 

Quartiermanagement Mainz-Neustadt 

Anna-Maria Spiegler & Christina Breisch

Quartiermanagement@stadt.mainz.de 



Telefon: 06131 12-4115

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

http://www.tcpdf.org

